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Nachricßt. derer Luder,
ſo fruh und Mittags geſungen werden.

No.1 HErrChriſt der einge EOtteß Sohn 39
2 Kyrie, Gzlorin, lu Excklfis Deo,“

t

z Aliem GOtt in der Hoh ſey Ehr,
4 Sollect, und Epiſtel.
5 GOttes Sohn iſt kommen 17
6: Evangelium,

7 Concert, und Glaube.
8 Predigt Herru. Seagnitz Capelan.
9 Wie bin ich doch ſo Hettzlich froh, v.7. 296
10 Mit Ernſt ihr Menſchen Kinder

2111 Communion, Cantata.. 12

12 Colloct und Seegen.

r

z. Sep Lob und Preiß mit Ehren vrß. en
IaNachmithage.

1 Pſalm, WReck.
2 Nun kommder Heyden Heyiand,

Zz HoErr JEſu Cbriſt dich zu uns wend

E
4 Pridigt Herr M. Burger

3

5 Ziſt gewißlich an der Zet  trs6
6 Collect, und Stegen,.

17 Bluün GOitlob es iſt vollbtacht 6ba7
J 2



Dom. III. Adventus.Concro.
Plſalm. VI. V. 3. 4.

Tutti.
Heile mich HErr, denn
meine Gebeine ſind er—
ſchrocken, und meine
„Sele iſt ſehr erſchro—
„cken, Ach! du HErr,

wie ſo lange?



J

Recit:
Ergötze dich, betrogne Welt,

Andem was in die Sinnenfallt.
Tritt auf, theil Ehren-Stellen.
Gold, Cronen, Schatz und Titelaus.

IJch werde mich dir ſchwerlich zugeſellen.
Es mogen andre gehn,
Und ſich um deineGzaben drangen
Sieh JEſum bey den Kranckenſtehn,
In deren Zahl will ich mich mengen,
Hier bau ich Hutten,
Nicht in des Thabors lichten Schein
Wo Petro dunckt wgut zu ſeyn.
Hier drang ich mich heran,
Hier geb ich mich mein Hkhland an,
Von deiner Hand mir,etwas auszubit

ten.

Sgonſter Auffgang aus der
Hohe!Komm! beſuche doch mein

Hertz!



Meiner Seelen Licht erſchei—

ne,
Daß ich miqh mit dir vereine!
Komm! ich warte dein mit

Sgmertz!
D.a..C.

KRecit.
OWunder-Blick! Hierſteht das Le—

bej
Mit einem Heer der Sterbenden um—

geben.
Die Krancken drangen ſich herbey,
Ein jeder Sucht, dan er der Nachſte ſey,
Und keiner darf umſonſt zurucke kehren,

Die Blinden fehn,
Die Lahmen gehn,
Die tauben Ohren lernen horen.

Der Ausſatz heilet ab,
Des Artztes Krafft dringt ſelbſt in

Sarg und Grab.
Erſtaunte Creaturen,
Bewundert dieſe Curen!



Aarria.
Mein Heyland ſcheint am an—

genehmſtenJ

GWenn  um ihn her die Kran
cken ſtehn.

Das Auge ſiehet auf dem Dun—J

z lJ Nea 9en Viamant am ſchonffen
Funckelnlind dey der Nacht ſieht JEſusI

νν
P.

7wrß.
Wohlan ſo will ich mich an Dich o JE-

ſu halten, Und ſolte gleich die Welt
IJn tauſend Stucken ſpalten, OJEſu.

Dir, nur Dir, Dir leb ich gantz allein,
Auff Dich, allein auf Dich, O JEſu,
ſchlaff ich einl

u



Cantata. Aria.
Wie unbeſtandig ſind die Zeiten

Das Boſeſteigt, dasGute fallt.
MeinGott!gieb mir Beſtandig

keit,
Kein RohrChriſt taugt zur letz—

ten Zeit
Das Rohr wuchſt hauffig bei

den Leuten
Die Chriſteu heißen in der Welt.

1Recit. D. C.Weg mit den Heuchelehen,
Da man in weichen Kleidernſteckt,
Und nur die Wahrheit ſucht zu ſcheuen.
Wie leicht iſt dieſe Boßheit aufgedeckt,
Denn wird der MaulChriſt recht zu

Schanden.
Wer heute GOtt das Hertze giebt
Und morgen wieder

Die Welt mit ihren Eitelkeiten liebt,J

Gcehort nicht unter Chriſti Glieder.



Man mußſich keine Noth,
Die uns Gefahr und Unfalldroht,
Auch keine Lockungder Syrenen,
Wenn ſie auch noch ſo ſuße thonen
Von dengefaßtenschluß ſich laßen trei

ben
Dem Hochſten treu zu bleiben.

Aria.
Weunn ſich rauhe Winde regen
Gieb mein Gott Beſtandigkeit.

Wer das beite Theit will finden,
Muß auf Treu und Glauben

grundenLaß michweder girbund Leid.

As ein ſchwanaes Rohr bewe
gen. 1

D.C.
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